
                                                 
 

Pressemitteilung vom 07.12.2012  

Unterstützung für besonderes Engagement  

 

Interkommunale Kooperation Salzachtal setzt Modellp rojekt 

um 

 
Weil sie vorbildlich mit dem Thema demografischer W andel umgeht, wurde die Region 
Salzachtal zur Modellregion erklärt. Nun erhalten d ie Kommunen im Rupertiwinkel fi-
nanzielle und fachliche Unterstützung.  

 
Die interkommunale Kooperation Salzachtal mit den Gemeinden Fridolfing, Kichanschöring, 
Taching am See und Tittmoning darf sich über finanzielle und fachliche Unterstützung bei der 
Bewältigung des demografischen Wandels freuen. Die Region gehört nämlich zu den 21 Re-
gionen in Deutschland, die vom Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung zur 
Modellregion im Rahmen des Aktionsprogrammes regionale Daseinsvorsorge erklärt wurde.  
Die Region stelle sich den infrastrukturellen Herausforderungen des demografischen Wandels 
auf besonders innovative Weise und gestalte erforderliche Infrastrukturanpassungen voraus-
schauend und kooperativ, urteilten die Jurymitglieder.  
 
In der Modellregion im Rupertiwinkel liegt die Herausforderung für die Zukunft vor allem darin, 
die Lebensqualität für die immer älter werdende Bevölkerung zu sichern. Dafür erarbeiten die 
Partner in Zusammenarbeit mit der bbv-LandSiedlung GmbH eine Regionalstrategie, die mög-
liche Ansatzpunkte für die Bereiche Gesundheit/Ärzte, Bildung/Ausbildung, Pflege und soziale 
Betreuung älterer Menschen sowie Siedlungsflächen/Wohnen/Leerstand aufzeigt.  
 
Im Mittelpunkt der Strategieentwicklung stehen Fragen, welche Standards sich die Gemein-
den noch leisten können, welche zu überdenken oder neu zu überlegen sind, wie regionale 
Daseinsvorsorge gemeinsam gestaltet werden kann oder welche Kommune welche Aufgaben 
der Daseinsvorsorge im Schwerpunkt übernimmt. In einzelnen interkommunalen Arbeitsgrup-
pen werden Ist-Analyse und Szenarien  erarbeitet, die die Grundlage für die Regionalstrategie 
darstellen. Über Bürgerforen wird die Bevölkerung aktiv in den Prozess und die Entwicklung 
der Regionalstrategie eingebunden. Am Ende sollen Projekte vorliegen, die in den folgenden 
Jahren umgesetzt werden können. 
 
Alle ausgewählten Modellregionen erhalten in den Jahren 2012/2013 eine finanzielle Zuwen-
dung, je nach Umfang der Planungen zwischen 60.000 und 180.000 Euro, um eine Regional-
strategie zur Sicherung der Daseinsvorsorge anzuwenden. Für die Regionen, die ihre Strate-
gie besonders engagiert gestalten und aus den Ergebnissen umsetzungsreife Innovationen 
entwickeln, sind im Jahr 2014 weitere Mittel für Anschlussprojekte vorgesehen. 
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